Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadie 2847 


Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Heimatvertriebene 
(34. Ausschuß) 

über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten 
Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Bundesver- 

triebenengesetzes 

- Drucksache 2329 - 


A. Bericht des Abgeordneten Rehs: 


Nachdem für den mit dem Gesetzentwurf ■ — 
Drucksache 2329 — beabsichtigten Zweck anstelle 
des geforderten Betrages von 10 Millionen DM im 
Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1956 
bereits ein Betrag bis zu 10,5 Millionen DM bereit- 
gestellt worden ist, betrachtet der Ausschuß das 
Anliegen der Antragsteller als erfüllt. 


Bonn, den 30. Oktober 1956 


Rehs 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — ■ Drucksache 2329 — als durch 
die Beschlußfassung zum Haushaltsgesetz 1956 er- 
ledigt abzulehnen. 


Bonn, den 30. Oktober 1956 


Der Ausschuß für Heimatvertriebene 

Kuntscher Rehs 

Vorsitzender Berichterstatter 


Drude: Bonner Universitäts-Budidrud^rei, Bonn 



